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architectonischer Ornamente

aus cloi'

classischen Zeit der alten Griechen.

EIN

SYSTEMATISCH GEORDNETES SAMMELWERK
PLASTISCHER MOTIVE UND DETAILS MONUMENTALER BAUTHEILE etc.

DE%

„ ATTISCHEN SCHULE “,
insbesondere auch solcher Formen , welche die profane Richtung der ornamentalen Kunst behandeln und die daher sowohl
für den Unterricht an Schulen , wie die Anwendung (das Entwerfen und Modelliren auszuführender Ornamente) bearbeitet

und zu diesen Zwecken mit den nothwendigen Schnittrissen versehen sind.

Herausgegeben , von

Carl Möllinger,
Architect und Lehrer an der Bauschule in Holzminden.

Drittes Heft. Abtheiiung I. A.
Tafeln . Crriecliisclie Eleineiitarforinen,
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Preis: iß Sgr . oder 5fi Kr.
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Commissions -Verlag von C. C. Müller ’ s Buchhandlung.

P . IM . In Hinsicht des Planes der hier gegebenen plastischen Elementarformen, bringen die 3 Hefte mit je 12 Tafeln (Abth. I. A.) die verschiedenenSysteme des ornamentalen
Motivs. Heft 1 enthält : Stengcldcckbiätter und einfache Blattansätze , Palmettenblätter * Staubfädeneinfache Ranken nnd Rankenausläufe; im Profil ausgebildete Ranken¬

gewinde, Blumenkelche, Laubwerk mit Blnmcn; mit Laubwerk nnd Blumen etc. verzierte Rankengewinde. Hrfi @ t Knospen, Blüthen, Blumen in systematischer Kebcnchi-

anderstellnng ; desgleichenEck- und Winkelzierrathen bei Eierstäben und Herzblättern ; Palmetten als Bekrönung nnd Mittelthcil bei Friesen n, s . w . , selbstständige Palmettenbildungen,
Auf Heft 3 folgt , in 3 Heften (jedoch“ doppeltem Formate) : Abth. I, B. , das Vorkommen dieser Formen als specifisches Ornament in erhabener Arbeit (bei Gesimsen,
Bautheilen , Grabsteinen etc.) , um dadurch seine eigentümliche Gestaltung für die Ausführung eines bestimmten Zweckes, Materials u. s . w. naohzuweisen.

Man bittet der Rückseite des Umselags geneigte Aufmerksamkeit zu scenken.
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13 jisniy is ^ io.

f jri

„ÄSi.
tfffcf/V : ?SLt,3KäS**

*£&si i
NW ‘

. •
v; m̂ :‘i*' }V. '

, .sm ..
. ,- .

■
' WW'4W W 3’ ".

' '̂"̂ V ~
fytWWv/ -•' fegÄ^ ar, \il ‘ ing

'ST
V '. ! " : " ' f:

Sä
M

.

















ilris.

es®®*;

( W
iB

W
!

1 ?
.

.
.

.
-■ -

■ m
M

& M
i-













nh
F

.T
fim

fin
ta

.rf
or

m
en

v
C

I
.M

öl
lin

ge
n

















.ß
TU

rp
.









'
s.

' -
f:
! !
i





iä&mt









s / s /
/ /* r i . ;-$rX / hV ; // y £

s s
* f
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Von demselben Verfasser sind erschienen und durch jede

Zeidmitngs-ABGfür den Vorbereitungs- Unterricht des freien
Ilaudzeicimens . Eingerichtet zum Gebrauch der Selhstühung solcher
Schiller , welche sich an den unteren Classen der Bürger - und Mädchen¬
schulen , gewerblichen Fortbildungsschulen , Sonntags - und Realschulen,
kunstindustriellen Musterzeichnenschülen , Progymnasien , wie Privatinsti¬
tuten etc . nach einer ähnlichen Methode wie heim Schreiben gemäss
„ formalen Grundsätzen “ für das gewerbliche oder ornamentale und
malerische Figurenzeichnen die nothwendige Vorbildung aneignen wollen;
überhaupt als Leitfaden und Lehrmittel hei Classen mit grosser
Schülerzahl (Masse -Unterricht ) , wie auch für den Einzeln - oder Privat¬
unterricht jener Lehrer , die ihre Schüler gleich nach der Tafel und
der Natur zeichnen lassen.

1) Stufe A . mit 2 Heften und je 8 Übnngsbjättern , oder im
Ganzen 64 lithographirten Figuren , . welche als Vorzeichnungen auf

geleimtes Papier gedruckt sind und die mit dem geraden Strich und
einfachen geometrischen Figuren beginnend , dann Flächen und Kör-

, per formen in systematischer Ordnufig vom Leichten zum Schweren
übergehend , bringen und wobei also ’ dem Anfänger , das Original

„ gleich an die Hand gegeben wird , das derselbe nebenan wie beim
Schreibunterrichte mehrfach nachzeichnet ; indem hierzu ausser dem
erläuternden Texte des Umschlages , die nöthige Anleitung 'zur Aus¬
führung der einzelnen Zeichnungen , am Rande des Blattes noch
jedesmal beigedruckt ist.

Preis der 2 Hefte 8 Sgr oder 28 Kr.

2) Stufe B . init 2 Heften ; desgleichen wie vorher mit 58 litho¬
graphirten Figuren , die mit dem gebogenen Strich , Flächen und
Körperformen beginnend und bis zu den schwierigem Curven , Ge-
räthschaften , Früchten etc. übergehen . U . s . w.

. Preis der 2 Hefte 8 Sgr . oder 28 Kr . .
3) Stufe C . mit 3 Heften ; für den Vorbereitung ■ Unterricht des

gewerblichen oder ornamentalen Zeichnens ; desgleichen wie vorher
mit 24 Uebungsblättern oder im Ganzen 78 lithographirten Figuren,
die mit den einfachsten Formen von plastischen Ornamenten beginnen

. bis zu Blumenkelchen , Palmetten etc. des ^ elementaren Freihandzeich-

Buchhandhmg zu beziehen:

nens übergehen und wobei auch auf die weitere Vorübung zur Aus¬
führung der Zeichnungen mit der Feder in Tusche , Rücksicht ge-
nommen ist.

■ Preis der 3 Hefte 12 Sgr . oder 42 Kr . '

Bei - Abnahme von 6 Exemplaren einer jeden Stufe
ein Frei -Exemplar.

Systematisch geordnete Ornamenten - Schule
sischer Motive verschiedenen Stils in der Architektur , für gewerbliche
Fortbildungs - und Sonntags - Schulen , Bauhandwerks - und technische Fach-
Schulen , Real - und Musterzeichnen - Schulen ,

— überhaupt 'für alle jene
Anstalten , in Avelchen ein Elementar - Unterricht im gewerblichen oder
ornamentalen Zeichnen und Modelliren etc . eingeführt ist ; sowie insbe¬
sondere auch für Steinmetzen , Modelleure , Stuccateure , Holzschneider etc . ,
welche dergleichen Ornamente auszuführen haben und sich über den ver¬
schiedenen Charakter und architectonischen Stil der Zeichnung des pla¬
stischen Ornaments unterrichten wollen.

X :

4) I . Heft . 12 Tafeln Rundbogen - Formen , welche in grossem
Formate (19 — 23 Zoll rhl .) und bei drei - bis vierfacher Natur¬
grösse mit den nothwendigert Schnittrissen für die Ausführung in un¬
serem Material gemäss den classischen Grundsätzen der neueren Kunst¬
richtung , entworfen und die auch als Wandtafeln bei dem Unterrichte
zu gebrauchen sind.

Preis : 1 Thlr . 10 Sgr . oder 2 Fl . 20 Kr.

5) II . Heft . A . 6 Tafeln Grieehisclie ^ Elementar - Formen
7 und Ornamente , die in dem gleichen

’ Formate und doppelter bis
halber wirklicher Grosse , nach vorhandenen Motiven der antiken Kunst
gezeichnet und für die Ausführung in erhabenei ; »Arbeit
wendigen Schnittrissen versehen sind. U . s. w. , wie v

- Preis : 24 Sgr . oder 1 Fl . 24 Kr.
- /

6) II . Heft . IS . ß Tafeln Römische Elementar-
- Ornamente. U . s . w. , wie vorher.

Preis : 24 Sgr . oder 1 Fl . 24 Kr.


	Vorderdeckel
	[Seite]
	[Seite]

	Vorsatz
	[Seite]
	[Seite]

	Abtheilung A.
	Heft I.
	Taf. 1. Stengelausläufe.
	Seite 1r
	Seite 1v

	Taf. 2. Palmettenblätter, etc.
	Seite 2r
	Seite 2v

	Taf. 3. Staubfäden, etc.
	Seite 3r
	Seite 3v

	Taf. 4. Rankenausläufe und Blumen.
	Seite 4r
	Seite 4v

	Taf. 5. Einfache Blattansätze.
	Seite 5r
	Seite 5v

	Taf. 6. Blumenkelche, etc.
	Seite 6r
	Seite 6v

	Taf. 7. Blumenkelche.
	Seite 7r
	Seite 7v

	Taf. 8. Rankengewinde.
	Seite 8r
	Seite 8v

	Taf. 9. Im Profil ausgebildete Rankengewinde.
	Seite 9r
	Seite 9v

	Taf. 10. Laubwerk und Blumen.
	Seite 10r
	Seite 10v

	Taf. 11. Verzierte Ranken, Blumen, etc.
	Seite 11r
	Seite 11v

	Taf. 12. Mit Laubwerk verzierte Rankengewinde.
	Seite 12r
	Seite 12v


	Heft II.
	Taf. 1. Knospen und Blumen.
	Seite 1r
	Seite 1v

	Taf. 2. Eck- und Winkelverzierungen bei Eierstäben und Herzblättern.
	Seite 2r
	Seite 2v

	Taf. 3. Blumen, etc.
	Seite 3r
	Seite 3v

	Taf. 4. Blumen.
	Seite 4r
	Seite 4v

	Taf. 5. Geisblatt- und Lotusblüthen, etc.
	Seite 5r
	Seite 5v

	Taf. 6. Blumen, etc.
	Seite 6r
	Seite 6v

	Taf. 7. Blumen, etc.
	Seite 7r
	Seite 7v

	Taf. 8. Palmetten als Bekrönung und Mitteltheil bei Friesen, etc.
	Seite 8r
	Seite 8v

	Taf. 9. Die Palmette als Bekrönung und Mitteltheil bei Friesen, etc.
	Seite 9r
	Seite 9v

	Taf. 10. Palmetten als Bekrönung und Mitteltheil bei Friesen.
	Seite 10r
	Seite 10v

	Taf. 11. Palmetten als Bekrönung und Mitteltheil bei Friesen.
	Seite 11r
	Seite 11v

	Taf. 12. Palmetten
	Seite 12r
	Seite 12v


	Heft III.
	Taf. 1. Herzblatt, Eier- und Perlstab.
	Seite 1r
	Seite 1v

	Taf. 2. Eierstäbe und Perlschnüre.
	Seite 2r
	Seite 2v

	Tafel 3. Kehlleiste mit Herzblättern.
	Seite 3r
	Seite 3v

	Taf. 4. Das Herzblatt oder die Kehlleistenverzierung.
	Seite 4r
	Seite 4v

	Taf. 5. Flechtwerke.
	Seite 5r
	Seite 5v

	Taf. 6. Rosetten.
	Seite 6r
	Seite 6v

	Taf. 7. Rosetten.
	Seite 7r
	Seite 7v

	Taf. 8. Grosse Rosette (welche sich in Rom befindet).
	Seite 8r
	Seite 8v

	Taf. 9. Kapitälblatt.
	Seite 9r
	Seite 9v

	Taf. 10. Blattbildungen.
	Seite 10r
	Seite 10v

	Taf. 11. Verschiedene Blattformen.
	Seite 11r
	Seite 11v

	Taf. 12. Eckergänzung der Blume über der Kuppel vom choragischen Monument des Lÿsicrathes zu Athen.
	Seite 12r
	Seite 12v



	Vorsatz
	[Seite]
	[Seite]

	Rückdeckel
	[Seite]
	[Seite]


